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1

1.1

sisstation ist sowohl für den Betrieb als Standge-
andmontage vorgesehen. Zur Wandbefestigung 
ndfuß demontiert werden.

DECT 500 Basisstation an der Wand
ontal im Abstand von 60 mm zwei Bohrlöcher.

her und führen Sie die Dübel bündig ein.
i Schrauben so weit ein, bis der Schraubkopf ca. 4 
er Wand hat.
isstation auf die Schrauben und ziehen Sie sie bis 
 unten.
LIEFERUMFANG
 Eine Basisstation
 Ein Standfuß
 Zwei Schrauben mit Wanddübeln 

254 - 1000

127 1 1000

50 3 1000
DECT 500 Anlage    Lieferumfang

SWYXDECT 500 ANLAGE

Betrieb einer SwyxDECT 500 an SwyxWare

Diese Dokumentation beschreibt die SwyxDECT 500 Basisstation. 

SwyxDECT 500 unterstützt folgende Funktionen:

 Verbindung zum Server über LAN
 Bis zu acht (bei G.711 acht, bei G.729 acht, bei G.722 fünf) gleichzei-

tige Telefonate je Basisstation möglich. 
 Bis zu 1000 Benutzer mit Multizell-System und bis zu 30 Benutzer je 

Einzelzelle
 Bis zu 3 Repeater pro Basisstation
 Konfiguration über Weboberfläche
 DECT CAT -iq Funk-Interface
 Funk-Synchronisation zwischen mehreren Basisstationen
 Stromversorgung über Ethernet (PoE gemäß 802.3af)
 Externe LED-Statusanzeige

Für den maximalen Installationsumfang stehen folgende Konfigurati-
onsmöglichkeiten zur Verfügung:

Basisstationen Repeater pro Basissta-
tion Handsets

1.2 MONTAGE
Die SwyxDECT 500 Ba
rät als auch für eine W
muss zunächst der Sta

So montieren Sie die Swyx
1 Markieren Sie horiz

2 Bohren Sie die Löc
3 Drehen Sie die zwe

mm Abstand von d
4 Hängen Sie die Bas

zum Anschlag nach
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1.3 ung über LEDs

rfügt über eine LED, die Zustände der Anlage sig-

R SWYXDECT 500 
ON
 für die Verwendung eines DHCP-Servers vorein-
 Einschalten bezieht sie automatisch eine IP-
CP-Server. 

Ds auch die RSSI-Werte der Air-Sync-Funktion an. 
al Strenght Indicator) ist ein Verhältniswert, der die 
r Basisstation anzeigt.

Zustand
 Die Basisstation ist aktiv, die Netzwerkanmeldung war 

erfolgreich
 Betrieb mit gutem RSSI, besser als -75 dBm
 Betrieb mit RSSI zwischen -75 dBm und -90 dBm

Unzulässiger RSSI unter -90 dBm
Warnung vor Factory Reset oder langes Drücken der 

Reset-Taste
 Fehler/ Kritischer Fehler
 Initialisierung
 Suche nach Basisstationen
 Initialisierung
 Suche nach IP
 Factory Reset wird durchgeführt
 Firmware upgrade/ downgrade wird durchgeführt
 Keine Internetverbindung verfügbar oder SIP-Handset-

Registrierung fehlgeschlagen
 Basisstation ist inaktiv.
Eine SwyxDECT 500 hat zwei innenliegende Antennen.

Stromversorgung

Es wird eine PoE (Power-Over Ethernet) Versorgung der Klasse 2 (3,84 
bis 6,49 Watt bei 48 Volt DC) benötigt.

Netzwerkanschluss

 RJ45-Buchse für LAN/PoE

1.4 STARTEN DE
BASISSTATI
Die SwyxDECT 500 ist
gestellt. Beim ersten
Adresse von einem DH
DECT 500 Anlage    Allgemeine Informationen zur SwyxDECT 500

ALLGEMEINE INFORMATIONEN ZUR 
SWYXDECT 500

Status-LED

Reset-Schalter

Zustandssignalisier

Die SwyxDECT 500 ve
nalisiert.

Ab V. 5.11 zeigen die LE
Der RSSI (Received Sign
Empfangsfeldstärke de

Signal der LED
dauerhaft grün

dauerhaft orange

unbeleuchtet/ dauer-
haft rot

blinkt grün

blinkt orange

blinkt rot

unbeleuchtet
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So 
Mo

1.5

 500 Basisstation anmelden und über SwyxServer 

owohl zum Betrieb in einem Mehrzellensystem, 
als Einzelzelle genutzt werden.

N ALS EINZELZELLE

wyxDECT 500 Basisstation als Einzel-

 IP-Adresse der SwyxDECT 500 und erhalten Sie 
CT 500 über die Weboberfläche, siehe 1.4 Starten 
asisstation, Seite 5.

ser die IP-Adresse der Basisstation ein.
nmeldedialog.

rname und Kennwort ein. Im 
nd sind dies „admin“ und „admin“.
ebschnittstelle zur Konfiguration der SwyxDECT 

fnet sich.
und IP-Adressen angezeigt. Über die Navigationstaste können Sie 
zwischen den Informationen der Basisstationen wechseln.

KONFIGURATION EINER SWYXDECT 
500 BASISSTATION
Eine SwyxDECT 500 muss so konfiguriert werden, dass Sie von SwyxSer-
ver erreicht werden kann. Anschließend können sich die DECT-Mobil-
DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

SwyxDECT 500 in einem Netzwerk mit DHCP
 Notieren Sie die MAC-Adresse, die auf der Rückseite der Basisstation 

angegeben ist.
 Überprüfen Sie im DHCP-Server die IP-Adresse der SwyxDECT 500 

anhand der MAC-Adresse.
 Geben Sie http://XXX.XXX.XXX.XXX (wobei XXX.XXX.XXX.XXX die ermit-

telte IP-Adresse ist) im Adressfeld des Webbrowsers ein.

Sie erhalten die Hauptseite der Weboberfläche der SwyxDECT 500. Hier 
können Sie die Konfiguration der Basisstation vornehmen.

Alternativ haben Sie die Möglichkeit eine vorhandene IP-Adresse über 
das DECT-Mobilteil zu ermitteln, ohne dass das Mobilteil bereits an der 
Basisstation angemeldet ist.

ermitteln Sie die IP-Adresse der Basisstation über das DECT-
bilteil

1 Drücken Sie die Menütaste des DECT-Mobilteils.

2 Geben Sie die Ziffern „*47*“.
3 Die IP-Suche wird geöffnet. Warten Sie bis zu 30 Sekunden.
4 Die MAC- sowie die IP-Adresse der Basisstation werden angezeigt. 

Durch Vergleichen der angezeigten MAC-Adresse mit der MAC-
Adresse auf dem Typenschild der SwyxDECT 500 können Sie 
überprüfen, ob das Mobilteil wirklich die gewünschte Basisstation 
gefunden hat.

5 Sind mehrere Basisstationen vorhanden, werden auch deren MAC- 

teile an der SwyxDECT
telefonieren.

SwyxDECT 500 kann s
als auch zum Betrieb 

1.5.1 KONFIGURATIO

So konfigurieren Sie eine S
zelle

1 Bestimmen Sie die
Zugriff auf SwyxDE
der SwyxDECT 500 B

2 Geben Sie im Brow
Es öffnet sich ein A

3 Geben Sie Benutze
Auslieferungszusta
Die Startseite der W
500 Basisstation öf
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e NAT-Unterstützung.
„Registrar“ die IP-Adresse des SwyxServer ein.
Zweite Registrar- Adresse:“ gegebenenfalls die IP-

by-Servers ein.
Session Timers“.
„Session Timer Wert“ den Wert „90“ ein.
nfeld „DTMF-Signalisierung“ „SIP-INFO“ aus.

ichern“.
uen Benutzer hinzu. Siehe  So fügen Sie einen 
zu, Seite 11.

N EINES MEHRZELLENSYSTEMS
 ist ein aufeinander abgestimmtes, synchronisier-
tationen zur Abdeckung großer Funkbereiche. Es 
isstationen genutzt werden. Sie können in Ketten 
 zu 24 Basisstationen pro Kette).

ines Mehrzellensystems ist es unerlässlich, die 
ichtlich der Funkabdeckung, Anzahl der DECT-
wegungsverhalten sowie Installationsorte der 
udeinformationen), aufzunehmen. Überprüfen 

rfaktoren vorhanden sind, die sich negativ auf die 
irken können.

s Mehrzellensystems gehen Sie unbedingt in fol-
r:

inrichten (Schritt (1) bis (9))

u unterstützen ist ein optional erhältliches Modul in 
ndig (pro Basisstation ein Modul). Der Codec G.729 
e hinter den Codec G.711U gesetzt werden.

en in der Konfiguration sichern Sie durch Klicken auf 
 Seite, auf der Sie die Änderungen vorgenommen 
he „Speichern“ an, müssen die Änderungen durch 
isstation übernommen werden.
einen öffentlichen Zeitserver (z. B. ptbtime1.ptb.de) ein. Die Uhrzeit, 
die auf den DECT-Mobilteilen angezeigt wird, wird hierüber 
synchronisiert.

6 Klicken Sie auf „Speichern und Neustart“. 
Es erfolgt ein Neustart.

7 Wählen Sie die Option „Management“.
8 Geben Sie der Basisstation einen Namen.
9 Bestätigen Sie die Eingaben durch Klicken auf „Speichern“.
10 Wählen Sie die Option „Benutzer | Server“.
11 Klicken Sie auf den Link „Server hinzufügen“.

Vor der Installation e
Anforderungen hins
Benutzer und ihr Be
Basisstationen (Gebä
Sie, ob eventuelle Stö
DECT-Installation ausw

Zur Konfiguration eine
gender Reihenfolge vo

 Erste Basisstation e
DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

4 Klicken Sie in der Menüleiste auf die Option „Management | 
Ländereinstellungen“ und wählen Sie das Land und die gewünschte 
Sprache aus. Bestätigen Sie die Auswahl durch Klicken auf 
„Speichern und Neustart“.
Es erfolgt ein Neustart.

5 Wählen Sie die Option „Management | Zeiteinstellungen“ und geben 
im Feld „Zeitserver“ die IP-Adresse Ihres Windows-Servers oder 

12 Deaktivieren Sie di
13 Geben Sie im Feld 
14 Geben Sie im Feld „

Adresse des Stand
15 Aktivieren Sie „SIP 
16 Geben Sie im Feld 
17 Wählen Sie im Liste

18 Klicken Sie auf „Spe
19 Fügen Sie einen ne

neuen Benutzer hin

1.5.2 KONFIGURATIO
Ein Mehrzellensystem
tes System aus Basiss
können bis zu 254 Bas
aufgebaut werden (bis

Um den Codec G.729 z
der Basisstation notwe
sollte in der Reihenfolg

Generell gilt: Änderung
„Speichern“. Bietet die
haben, keine Schaltfläc
einen Neustart der Bas
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So 

Session Timers“.
„SessionTimer Wert“ den Wert „90“ ein.
nfeld „DTMF-Signalisierung“ „SIP-INFO“ aus.

ichern“.
nutzer hinzu. Siehe  So fügen Sie einen neuen 
te 11.
ion „Mehrzelle“.
nfeld „Mehrzellensystem“ die Option „Aktiviert“.  
üpunkts „Home/Status“ wird die Basisstation im 
ationen:“ anschließend als primäre Zelle 

ichern und Neustart“.
tart.

eitere Basisstationen, indem Sie Schritt (1) bis (9) 
chritt (20) bis (22) wiederholen.

Basisstationen erscheinen nach ein paar Minuten 
isstationen-Gruppe“. Die zuerst angelegte wird 
imäre Basisstation angelegt.
ng wird automatisch festgelegt. Zur manuellen 
uss das Feld „Synchronisation des DECT Baumes 

urieren“ auf „Deaktiviert“ gesetzt werden. 
en Sie in der Spalte „DECT-
uelle“ die Reihenfolge manuell festlegen.
ichern“ um die Einstellungen zu aktivieren.

u unterstützen ist ein optional erhältliches Modul in 
ndig (pro Basisstation ein Modul). Der Codec G.729 
e hinter den Codec G.711U gesetzt werden.

ehrerer Basisstationen darauf, dass die Mehrzellen-
7 Wählen Sie die Option „Management“.
8 Geben Sie der Basisstation einen Namen.
9 Bestätigen Sie die Eingaben durch Klicken auf „Speichern“.
10 Wählen Sie die Option „Benutzer | Server“.
11 Klicken Sie auf den Link „Server hinzufügen“.
12 Deaktivieren Sie die NAT-Unterstützung.
13 Geben Sie im Feld „Registrar“ die IP-Adresse des SwyxServer ein.
14 Geben Sie im Feld „Zweite Registrar-Adresse:“ gegebenenfalls die IP-

Adresse des Standby-Servers ein.

Synchronisierungsq
26 Klicken Sie auf „Spe

Achten Sie bei Anlage m
ID identisch ist.
DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

 Server hinzufügen (Schritt (10) bis (18))
 Mindestens einen Benutzer hinzufügen (Schritt (19))
 Erste Basisstation auf „Mehrzelle“ setzen (Schritt (20))
 Zweite Basisstation hinzufügen (wiederholen Sie Schritt (1) bis (9) 

und anschließend Schritt (20) bis (22))

konfigurieren Sie ein Mehrzellensystem
1 Geben Sie im Browser die IP-Adresse der Basisstation ein.

Es öffnet sich der Anmeldedialog.

2 Geben Sie Benutzername und Kennwort ein. Im 
Auslieferungszustand sind dies „admin“ und „admin“.

3 Die Startseite der Webschnittstelle zur Konfiguration der SwyxDECT 
500 Basisstation öffnet sich.

4 Klicken Sie in der Menüleiste auf die Option „Management | 
Ländereinstellungen“ und wählen Sie das Land und die gewünschte 
Sprache aus. Bestätigen Sie die Auswahl durch Klicken auf 
„Speichern und Neustart“.
Es erfolgt ein Neustart.

5 Wählen Sie die Option „Management | Zeiteinstellungen“ und geben 
im Feld „Zeitserver“ die IP-Adresse Ihres Windows-Servers oder 
einen öffentlichen Zeitserver (z. B. ptbtime1.ptb.de) ein. Die Uhrzeit 
die auf den DECT-Mobilteilen angezeigt wird, wird hierüber 
synchronisiert.

6 Klicken Sie auf „Speichern und Neustart“.
Es erfolgt ein Neustart.

15 Aktivieren Sie „SIP 
16 Geben Sie im Feld 
17 Wählen Sie im Liste

18 Klicken Sie auf „Spe
19 Fügen Sie einen Be

Benutzer hinzu, Sei
20 Wählen Sie die Opt
21 Wählen Sie im Liste

Innerhalb des Men
Feld „Systeminform
gekennzeichnet.

22 Klicken Sie auf „Spe
Es erfolgt ein Neus

23 Konfigurieren Sie w
und anschließend S

24 Die konfigurierten 
in der Tabelle „Bas
automatisch als pr

25 Die Synchronisieru
Synchronisierung m
automatisch konfig
Anschließend könn

Um den Codec G.729 z
der Basisstation notwe
sollte in der Reihenfolg
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1.5

unkts „Benutzer“ können Sie folgende Einstellun-

onfigurationsmöglichkeit der Basisstation für spezielle 
unktionen, z. B. Sprache der Weboberfläche, Protokollver-
altung usw.). Siehe 1.5.3.3 Management, Seite 14.
irmware Aktualisierung
onfigurationsmöglichkeit des Update-Verhaltens von 
asisstationen und Mobilteile. Siehe  Firmware 
ktualisierung, Seite 14.
eiteinstellungen
onfigurationsmöglichkeit eines Zeitservers. Siehe  
eiteinstellungen, Seite 15.
ändereinstellungen
onfigurationsmöglichkeit des Standorts. Siehe  
ändereinstellungen, Seite 16.
onfiguration
nzeige detaillierter und vollständiger SME-Netzwerkein-
tellungen für Basisstationen, HTTP/DNS/DHCP/TFTP-
erver, SIP-Server usw.. Siehe 1.5.3.7 Abmelden, Seite 18.
yslog
arstellung von Ereignissen und Protokollen das Gesamt-
etzwerk betreffend (nur Live-Feed). Siehe  Syslog, Seite 16.
IP Log
nzeige SIP-bezogener Protokolle

ergabemöglichkeit von Benutzername und Kennwort der 
asisstation. Siehe 1.5.3.4 Netzwerksicherheit, Seite 16.

öglichkeit ein auf einem Server hinterlegtes Globales 
elefonbuch zu laden. Siehe 1.5.3.5 Globales 
elefonbuch, Seite 17.

ingabemöglichkeit der Parameter zur Konfiguration eines 
ehrzellen-Systems. Siehe 1.5.3.6 Mehrzelle, Seite 18.

bmeldung

Beschreibung
DHCP-Optionen
Ermöglicht das Aktivieren/Deaktivieren von Plug-n-Play.
Siehe 1.5.3.2 Netzwerk, Seite 13.

1.5.3.1 BENUTZER
Unterhalb des Menüp
gen tätigen:

T

Mehrzelle E
M

Abmelden A
DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

.3 EINSTELLUNGEN AUF DER WEBOBERFLÄCHE
Funktion Beschreibung

Home/Status Gesamtübersicht über aktuellen Betriebszustand und 
Einstellungen der Basisstation und der Mobilteile.
Statistik
Übersicht über die Funktionalität der Basisstation(en). Die 
Protokolle können dem Administrator bei einer Fehlerana-
lyse und Optimierung des Systems helfen. 

Benutzer Verwaltung aller Benutzer. Siehe 1.5.3.1 Benutzer, Seite 9.
Server
Einrichtung der Server, mit denen sich die Basisstation 
verbindet. Siehe  Server, Seite 11.
Repeater
Konfigurationsmöglichkeit von Repeatern. Siehe  
Repeater, Seite 12.

Netzwerk IP-Einstellungen
Hier wählen Sie, ob Sie eine DHCP zugewiesene IP-Adresse 
oder eine statische Adresse konfigurieren möchten. Bei 
Auswahl einer statischen IP-Adresse können Sie die dazuge-
hörigen Parameter hinterlegen.
NAT Einstellungen
Konfigurationsmöglichkeit der Funktion zur NAT-Auflösung. 
Diese Funktionen ermöglichen die Interoperabilität mit den 
meisten Routertypen.
SIP/RTP-Einstellungen
Ermöglicht die Konfiguration der SIP-Parameter.

Management K
F
w
F
K
B
A
Z
K
Z
L
K
L
K
A
s
S
S
D
n
S
A

Netzwerk-Sicherheit V
B

Globales Telefon-
buch

M
T

Funktion
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Beschreibung
nternational Portable Equipment Identifier) Die Serien-
ummer des DECT-Mobilteils.
ie IPEI-Nummer wird jedem Mobilteil vom Hersteller verge-
en und kann im Menü des SwyxPhone D510 unter „Einstel-
ngen | Status“ angeschaut werden.

ine 4-stellige Nummer, die Sie dem Benutzer (Mobilteil) für 
ie Anmeldung an der Basisstation zuweisen.

IP-Benutzer-ID, die Sie in den Eigenschaften des Benutzers 
 der SwyxWare Administration eingetragen haben.

IP-Benutzername, den Sie in den Eigenschaften des Benut-
rs in der SwyxWare Administration eingetragen haben.

as Kennwort, dass Sie in den Eigenschaften des Benutzers 
 der SwyxWare Administration eingetragen haben.

usätzliche Bezeichnung, die auf dem Display des Mobilteils 
rscheint.

ufnummer des Benutzers

ier kann z. B. der Funktionscode für die Fernabfrage einge-
agen werden (##10).

ier können Sie zusätzlich zu der eigenen Rufnummer des 
enutzers weitere Rufnummer eingeben (z. B.: 
34;220;478;“ für die interne Rufnummer, Gruppen-

ufnummer, Alternative Rufnummer). Der Benutzer kann 
nschließend durch Auswahl einer Leitung für jeden Ruf die 
ufnummer bestimmen, die für externe Gespräche signali-
ert werden soll.

wyxServer IP-Adresse; es können verschiedene Server 
ewählt werden.

enn aktiviert (empfohlen), erfolgt die Rufumleitung über 
ie Telefonanlage. Anrufe können dann von SwyxWare  
ehandelt und etwa bei DND (nicht stören) korrekt als 
esetzt“ abgelehnt werden.

tandardeinstellung: Deaktiviert.
R
si

Server S
g

BroadWorks 
Feature Event 
Package

W
d
b
„b
S

DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

 Benutzer hinzufügen und bearbeiten
 Alle registrierten Benutzer des Systems anzeigen
 Die Basisstation in den Anmeldemodus versetzen, um Mobilteile 

anzumelden. Siehe  So schließen Sie das SwyxPhone D510/ D565 an 
SwyxDECT 500 an, Seite 19.

 Registrierte Benutzer auswählen, um Mobilteile zu löschen oder 
abzumelden

Parameter
IPEI (I

n
D
b
lu

Zugangscode E
d

SIP-Benutzer S
in

SIP-Benutzername S
ze

Kennwort D
in

Displayinformation Z
e

MWI-Nummer R

Fernabfragenum-
mer

H
tr

P-Preferred-Iden-
tity (Absenderruf-
nummer):

H
B
„2
R
a
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So 

yxPhone D510 des gerade hinzugefügten 
asisstation an, solange sich die Basisstation im 
findet. Siehe 1.6 SwyxPhone D510/SwyxPhone 
ECT 500, Seite 19.
9 Im Feld „Fernabfragenummer“ können Sie z. B. den Funktionscode 
für die Fernabfrage eintragen (##10).

10 Wählen Sie im Feld „Server“ den SwyxServer aus, auf dem der 
Benutzer konfiguriert ist.

11 Wählen Sie bei „BroadWorks Feature Event Package“ „Aktiviert“.
12 Klicken Sie auf „Speichern“.
13 Wählen Sie einen gewünschten Benutzer aus.
14 Klicken Sie auf „Mobilteil(e) anmelden“.  

Der Anmeldemodus für die Basisstation wird aktiviert.
DECT 500 Anlage    Konfiguration einer SwyxDECT 500 Basisstation

Benutzer hinzufügen

Vor der Registrierung eines neuen Benutzers halten Sie die Seriennum-
mer (IPEI) des entsprechenden Mobilteils (Handsets) bereit. Die Serien-
nummer kann man im Menü des SwyxPhone D510 unter „Einstellungen 
| Status“ anschauen. 

fügen Sie einen neuen Benutzer hinzu
1 Wählen Sie in der Menüleiste die Option „Benutzer“.

2 Klicken Sie auf „Benutzer hinzufügen“.
3 Geben Sie im Feld „IPEI“ die Seriennummer des Mobilteils ein.
4 Geben Sie im Feld „Zugangscode“ die 4-stellige-Nummer ein, mit der 

sich der Benutzer (Mobilteil) bei der Anmeldung an der Basisstation 
identifizieren wird. 

5 Geben Sie im Feld „SIP-Benutzer“ die Rufnummer sowie im Feld „SIP-
Benutzername“ den SIP-Benutzernamen ein, den Sie ebenfalls in 
SwyxServer innerhalb der SIP-Registrierung vergeben haben. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der SwyxWare 
Dokumentation für Administratoren, Kapitel 9.2.1.4 Registerkarte 
„SIP-Registrierung“.

6 Geben Sie unter „Kennwort“ das SIP-Kennwort ein, das Sie ebenfalls 
in SwyxServer innerhalb der SIP-Registrierung vergeben haben.

7 Geben Sie im Feld „Displayinformation“ den Namen ein, der im 
Display des SwyxPhone D510 des Benutzers erscheinen soll.

8 Geben Sie im Feld „MWI-Nummer“ die Rufnummer des Benutzers 
ein.

15 Melden Sie das Sw
Benutzers an der B
Anmeldemodus be
D565 an der SwyxD

Server
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erver hinzu
enüleiste auf „Benutzer | Server“.

 hinzufügen“.
„Registrar“ die IP-Adresse des SwyxServer ein.
en Standby-Server, geben Sie im Feld „Secondary 
 die IP-Adresse des Standby-Servers ein.
Session Timers“.
„Session Timer Wert“ den Wert „90“ ein.
 „DTMF-Signalisierung“ „SIP INFO“ aus.

ingaben durch Klicken auf „Speichern“.

“ können Sie die Reichweite Ihrer Basisstationen 
ätzlicher Repeater (bis 100 Repeater pro System) 
Repeater pro Basisstation und bis zu drei Repea-
en genutzt werden. Es sind bis zu fünf (bei G.711 

ei G.722 zwei) gleichzeitige Telefonate je Repeater 

er hinzu
ion „Benutzer | Repeater“.

ter hinzufügen“ 
nfeld „DECT-Syncmodus“ die Option „Manuell“ 

 Synchronisierungs Quelle fest.
ichern“.

gelistet.

u unterstützen ist ein optional erhältliches Modul in 
ndig (pro Basisstation ein Modul). Der Codec G.729 
e hinter den Codec G.711U gesetzt werden.
verwenden über der Codec-Priorität des Servers bevorzugt.

DTMF-Signalisierung Methode zur Signalisierung von Tastendrücken 
während eines Gesprächs.

Codec-Priorität Auswahl der Codec-Priorität, die die Basisstation zur 
Audiokomprimierung und Übertragung verwenden soll. 
Über die Schaltflächen „Hoch“ und „Runter“ legen Sie 
die Reihenfolge fest.

RTP-Paketgröße Diese Einstellung soll nur nach der Rücksprache mit 
dem Support geändert werden.

So fügen Sie einen Repeat
1 Wählen Sie die Opt

2 Wählen Sie „Repea
3 Wählen Sie im Liste

aus.
4 Legen Sie die DECT
5 Klicken Sie auf „Spe
6 Der Repeater wird 
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Funktion Beschreibung
Server Alias Sie können einen Namen an den Server vergeben mit 

maximal 10 Zeichen.

NAT-Unterstützung Ist diese Option aktiviert, werden alle SIP-Meldungen 
direkt zum NAT-Gateway im SIP-Aware-Router geleitet. 
Standardmäßig ist diese Option aktiviert.

Registrar SwyxServer IP-Adresse

Zweite Registrar-
Adresse

IP-Adresse des Standby-Servers

SIP Server Wiederho-
lungsinterv. der 
Prüfung

Das Intervall (in Sekunden) zur Identifizierung des 
aktiven Servers in einem Standby-Systems.

Reregistrierungszeit (s) Der Zeitraum (in Sekunden) für die erneute SIP-Regist-
rierung der Basisstation an SwyxServer.

RTP der eigenen Basis-
station

Wenn aktiviert, wird ausschließlich die Basisstation, an 
der der Benutzer angemeldet ist, für die Datenübertra-
gung nach außen verwendet. (Diese Option ist nur bei 
einer nicht optimalen Netzwerkauslastung sinnvoll.)

Automatische Verbin-
dungsprüfung

Diese Option definiert den Zeitraum zum Öffnen der 
Ports relevanter NAT-Aware-Router.

Durchwahl auf Hand-
set-Display anzeigen 
(im Idle-Zustand)

Anzeige der eigenen Durchwahl auf dem Mobilteil.

Eigene Codec-Priorität Wenn aktiviert, wird die Codec-Priorität der Basisstation 

So fügen Sie einen neuen S
1 Klicken Sie in der M

2 Wählen Sie „Server
3 Geben Sie im Feld 
4 Verwenden Sie ein

Registrar Address:“
5 Aktivieren Sie „SIP 
6 Geben Sie im Feld 
7 Wählen Sie im Feld

8 Bestätigen Sie die E

Repeater

Im Bereich „Repeater
durch Installation zus
erweitern. Bis zu drei 
ter in einer Kette könn
fünf, bei G.729 fünf, b
möglich. 

Um den Codec G.729 z
der Basisstation notwe
sollte in der Reihenfolg
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1.5.
“ sollte auf „Aktiviert“ gesetzt sein.

ellungen“ nehmen Sie verschiedene Einstellungen 
rwendung eines STUN-Servers vor. Ein STUN-Ser-
-Clients hinter einer Firewall mit einem VoIP-Pro-
kalen Netzwerkes zu kommunizieren.

en

Beschreibung
sse Bei aktivem DHCP-Server bezieht die Basisstation 

die TCP/IP-Parameter automatisch.

IP-Adresse der Basisstation

Subnetz-Maske der Basisstation.

IP-Adresse des Standard-Netzwerkgateways

Hauptserver, an den eine Basisstation DNS-Abfra-
gen richtet.

Alternativer DNS-Server.

Beschreibung
Portnummer-Standardwert: 5060

Priorität des Anrufsteuerungssignalverkehrs basie-
rend auf beiden IP-Schichten des ToS-Byte.

Der für das RTP-Audiostreaming zu verwendende 
Port. Portnummer-Standardwert: 50004.

Anzahl der Ports, die zum RTP-Audiostreaming 
verwendet werden können. Standardwert: 40
Funktion
Lokaler SIP-Port

SIP ToS/QoS

RTP-Port

Umfang der RTP-Ports
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7 Wählen Sie den zu registrierenden Repeater durch Setzen eines 
Hakens aus.

8 Klicken Sie auf „Repeater registrieren“.
9 Schließen Sie den Repeater an eine Steckdose.
10 Drücken Sie auf den Knopf der sich hinten am Repeater befindet.
11 Nach ein paar Sekunden leuchtet die Lampe am Repeater grün.
12 Aktualisieren Sie die Webseite der Basisstation und der Repeater 

erscheint in der Liste.

3.2 NETZWERK
Die Netzwerkeinstellungen sind in die Bereiche „IP-Einstellungen“, 
„DHCP-Optionen“, „NAT-Einstellungen“ und „SIP/RTP-Einstellungen“ 
aufgeteilt.

Vermeiden Sie eine gleichzeitige Registrierung von Repeatern und Mobil-
teile, da es hierbei zu unerwünschten Kreuzeffekten kommen kann.

IP-Einstellungen

DHCP-Optionen

Der Wert „Plug-n-Play

NAT Einstellungen

Im Bereich „NAT-Einst
im Hinblick auf die Ve
ver ermöglicht es NAT
vider außerhalb des lo

SIP/RTP Einstellung

Funktion
DHCP/Statische IP-Adre

IP-Adresse

Subnetz-Maske

Standard-Gateway

DNS (Primär)

DNS (Sekundär)
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1.5.

rung

nnen Sie Updates von Basisstationen konfigurie-

Beschreibung
Eingabemöglichkeit eines Namens für die Basissta-
tion.

roto- Das Protokoll, das für den Upload/Download der 
Konfigurationsdatei bzw. Firmwaredatei genutzt 
werden soll.

ad- Der Ordner oder der Verzeichnispfad des Konfigu-
rationsservers, in dem sich die Konfigurationsdatei 
befindet.

ut- Benutzername zum Zugriff auf den Konfigurations-
server

n- Kennwort, zum Zugriff auf den Konfigurationsser-
ver.

ions- Eingabemöglichkeit der IP-Adresse des Konfigura-
tionsservers.

Eingabemöglichkeit der IP-Adresse des Servers, 
auf dem die SIP-Protokolldatei gespeichert werden 
soll.

i Wählen Sie „Aktivieren“, wenn SIP-Debug-Meldun-
gen auf den Konfigurationsserver gespeichert 
werden sollen. 

e IP-Adresse des Servers, auf dem das die Protokoll-
datei des DECT-IP-Systems gespeichert werden 
soll.

Eingabe des freigegebenen Server-Ports.

Auswahl der verschiedenen Ebenen der Protokol-
lierung.
Firmware Aktualisie

In diesem Bereich kö
ren.

Syslog Server-Port

Syslog-Level
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3.3 MANAGEMENT
Die Management Einstellungen sind in die Bereiche „Einstellungen“, 
„Konfiguration“ und „Syslog/SIP Log“ aufgeteilt.

RTP-ToS/QoS Priorität des RTP-Verkehrs basierend auf IP-Schicht-
ToS Byte. 

Funktion Beschreibung Funktion
Name der Basisstation

Management-Transferp
koll

HTTP Management Uplo
skript

HTTP Management Ben
zername

HTTP Management Ken
wort

Adresse des Konfigurat
servers

SIP Log Serveradresse

Upload der SIP-Logdate

Syslog Server IP-Adress
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So 
teil

Feld „Firmwareverzeichnis“ das Root-Verzeichnis, 
erverzeichnisse mit den Updatedateien befinden. 
ien der Basisstationen und der Mobilteile 

sse mit folgenden Bezeichnungen angelegt 

0“ („\rtx\fw\8660\“): hier sind die Updatedateien 
en zu hinterlegen.
T4024“ („\rtx\fw\4024\“): hier sind die 
es Repeaters zu hinterlegen.
0“(„\rtx\fw\8630\“): hier sind die Updatedateien 
510 zu hinterlegen.

0“(„\rtx\fw\8830\“): hier sind die Updatedateien 
565 zu hinterlegen.

ionsnummer der Software ein, die zur 
Mobilteils verwendet werden soll. Alle 
en gelistet.

aten zur Aktualisierung der Mobilteile durch Klick 

sisstationen wählen Sie aus, ob Sie nur diese 
onen aktualisieren möchten.
eldern „Benötigte Version“ und „Benötigter 
 und den Branch der Firmware ein, die zur 

Basisstation(en) geladen werden soll.
ng mit den vorgenommenen Einstellungen zu 

 auf „Aktualisierung starten“.
obilteile werden aktualisiert.

llungen“ hinterlegen Sie sämtliche Einstellungen 
treffen. Der Zeitserver wird zur Synchronisation 
m verwendet. Außerdem gibt er die Uhrzeit vor, 

 müssen alle Handsets in der Ladestation stehen!
aktualisieren Sie die Software von Basisstation und/oder Mobil-
e

1 Geben Sie im Feld „Adresse des Firmwareupdate-Servers“ die IP-
Adresse des TFTP-Servers ein, auf dem die Updatedateien für 
Basisstationen und Mobilteile liegen.

Einen TFTP-Server zum kostenlosen Download finden Sie hier:
TFTP-Server 
solarwinds.com/products/freetools/free_tftp_server.aspx 

Aktualisierung der 
7 Um die Aktualisieru

starten, klicken Sie
Basisstationen und M

Zeiteinstellungen

In Bereich „Zeiteinste
die den Zeitserver be
eines Mehrzellensyste
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Funktion Beschreibung
Adresse des Firmwareup-
date-Servers

IP-Adresse des Servers auf dem die Firmwareup-
date-Dateien hinterlegt wurden.

Firmwareverzeichnis Speicherort der Firmwareupdate-Dateien .

Benötigte Version Im Feld „Benötigte Version“ wird die Firmwarever-
sion angegeben, die auf das unter „Typ“ stehende 
Endgerät (Mobilteil) geladen werden soll.

2 Hinterlegen Sie im 
in dem sich die Unt
Für die Updatedate
müssen Verzeichni
werden:
 Verzeichnis „866

der Basisstation
 Verzeichnis „DEC

Updatedateien d
 Verzeichnis „863

für SwyxPhone D
 Verzeichnis „883

für SwyxPhone D

3 Geben Sie die Vers
Aktualisierung des 
Handsettypen werd

4 Speichern Sie die D
auf „Speichern“.

5 Zum Update der Ba
oder alle Basisstati

6 Geben Sie in den F
Branch“ die Version

Während des Updates

https://www.solarwinds.com/products/freetools/free_tftp_server.aspx 


Swyx 16

gurationseinstellungen in einer Datei 

ion „Management | Konfiguration“.
tellungen werden in Textform angezeigt.

ichern“.
ern unter...“ öffnet sich und Sie können einen 
men.

.cfg“ wird zur weiteren Verwendung in Ihr 
nis geladen.

ationsdatei
ion „Management | Konfiguration“.

chaltfläche „Datei auswählen“ und wählen Sie die 
urationsdatei aus (*.cfg).
en“.
erden übernommen.

erden die Systemprotokolldateien zur Ansicht 

erden die SIP-Protokolldateien zur Ansicht bereit-

RHEIT
ksicherheit“ vergeben Sie Benutzername und 
nittstelle zur Konfiguration der Basisstation bzw. 
Im Bereich „Konfiguration“ finden Sie die Ansicht der getätigten Konfi-
guration in Textform. Die Einstellungen können an dieser Stelle in einer 
Datei (*.cfg), zur späteren Verwendung, gespeichert werden. Außerdem 
kann hier eine bereits erstellte Konfigurationsdatei geladen werden.

Die Kennwörter werden beim Speichern der Konfigurationsdatei nicht gesi-
chert. Sie müssen erneut gesetzt werden!

gestellt.

1.5.3.4 NETZWERKSICHE
Im Bereich „Netzwer
Kennwort der Websch
des Systems.
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die in Protokollen und auf SIP-Trace-Informationsseiten sowie im Dis-
play der Handsets angezeigt werden.

Um die Einstellungen zu übernehmen, klicken Sie auf „Speichern und 
Neustart“. 

Sollten Sie keinen Zeitserver im Netzwerk erreichen, können Sie durch 
Klicken auf „PC Zeit“ einmalig die Zeit von Ihrem PC übernehmen. Bei 
einem Neustart der Basisstation wird diese Zeitinformation allerdings 
gelöscht.

Ländereinstellungen

Hier wählen Sie den Standort des Systems und die Sprache der Web-
oberfläche aus, um die regionsspezifischen Standardwerte zu konfigu-
r ieren .  S tandardmäßig  werden  d ie  Ze i t zone  und  d ie 
Sommerzeiteinstellungen Ihres Landes verwendet. 

Klicken Sie nach Auswahl des Landes und der Sprache auf „Speichern 
und Neustart“.

Konfiguration

Funktion Beschreibung
Zeitserver IP-Adresse des NTP-Servers.

Aktualisierungsintervall (h) Zeitraum in Stunden für die Aktualisierung 
des Zeitservers.

Zeitzone Ortszeit im Format GMT.

So speichern Sie die Konfi
(*.cfg)

1 Wählen Sie die Opt
Die bisherigen Eins

2 Klicken Sie auf „Spe
Der Dialog „Speich
Speicherort bestim

3 Die Datei „Settings
Download-Verzeich

So laden Sie eine Konfigur
1 Wählen Sie die Opt

2 Klicken Sie auf die S
gewünschte Konfig

3 Klicken Sie auf „Lad
4 Die Einstellungen w

Syslog

Im Bereich „Syslog“ w
bereitgestellt.

SIP Log

Im Bereich „SIP Log“ w
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1.5.

te über eine Telefonbuchdatei von einem 

Option „Management“.

 „Management-Transferprotokoll“ je nach 
der „TFTP“ aus.
ichern“.

Option „Globales Telefonbuch“.
„Server“ die IP-Adresse des HTTP- bzw. TFTP-

HTTP- bzw. TFTP-Server ein Verzeichnis mit der 
ctory“ an und legen Sie die zu importierende CSV-

ur Option „Globales Telefonbuch“ und geben Sie 
e“ den Dateinamen ein.
ichern“.

isstation erneut.

üssen das 

 

Jones,567

Name und Rufnummer müssen das 
folgende Format haben: “Name“,Rufnum-
mer Zuhause,Rufnummer Mobil,Rufnum-
mer Büro (es müssen für jeden Eintrag 
alle drei Kommas vorhanden sein, auch 
wenn nicht alle Rufnummern vorhanden 
sind)

Beispiel mit allen Rufnummern: “John 
Jones“,+49023134567,+015201234567,123
Beispiel mit fehlenden Rufnummern: “John 
Jones“,,+015201234567,123

.csv

elefonnummern wird das gesamte Telefonbuch neu 
gen von Kontakten ist nicht möglich. Die importier-

icht in der Konfigurationsoberfläche der Basisstation 
Beispiel Durchwahl: 567 4 Klicken Sie auf die 
5 Geben Sie im Feld 

Servers ein.
6 Legen Sie auf dem 

Bezeichnung „Dire
Datei dort ab.

7 Gehen Sie zurück z
im Feld „Dateinam

8 Klicken Sie auf „Spe
9 Starten Sie die Bas
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3.5 GLOBALES TELEFONBUCH
Hier hinterlegen Sie den Speicherort der zu importierenden Telefon-
buchdateien. Durch Klicken auf „Laden“ werden die Telefonbuchda-
teien importiert.

Importdateien sind in den Formaten .csv, .txt und .xml zulässig.

Importvoraussetzungen für .csv und .txt

Die Importdatei darf maximal 3000 Einträge enthalten.

.txt .csv
Namen dürfen nicht länger als 23, Rufnummern nicht länger als 21 Zeichen sein 
(alle weiteren Zeichen werden abgeschnitten bzw. wird der Eintrag nicht gespei-
chert)

Namen müssen das folgende Format 
haben:
Vorname Nachname

Beispiel: John Jones

Namen müssen das folgende Format 
haben:
Vorname Nachname

Beispiel: “John Jones“

Rufnummern müssen das kanonische Format haben und dürfen keine Leerzeichen 
enthalten (SIP-URI sind nicht zulässig)

Beispiel mit Vorwahl: +49023134567

So importieren Sie Kontak
HTTP- bzw. TFTP-Server

1 Klicken Sie auf die 

2 Wählen Sie im Feld
Gebrauch „HTTP“ o

3 Klicken Sie auf „Spe

Name und Rufnummer m
folgende Format haben: 
Name,Rufnummer

Beispiel mit Vorwahl: John
Jones,+49023134567
Beispiel Durchwahl: John 

.txt

Bei einem Import von T
geschrieben. Ein Anhän
ten Kontakte werden n
angezeigt.
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So 
LDA

So 

1.5.

iese Basis

melden“ melden Sie sich von der Weboberfläche 

se IP-Adresse der zuletzt synchronisierten Basisstation 
oder des Repeaters + Zeitpunkt der Synchronisa-
tion.

Beschreibung
Um den Mehrzellenmodus der SwyxDECT 500 zu aktivie-
ren, muss diese Option aktiviert sein.

Die ID, die für eine bestimmten Mehrzelle eindeutig ist.

Die Dauer in Sekunden, nach der Verknüpfungen von 
Basisstationen miteinander synchronisiert werden.

Die DECT Basisstationen werden über das Netzwerk 
untereinander synchronisiert. Dabei kann zwischen zwei 
Synchronisationsarten gewählt werden:
Multicast:
Gleichzeitige Verteilung der Synchronisationsdaten an 
alle angeschlossenen Basisstationen. Diese Funktion 
muss von der Netzwerk-Hardware (Switches) unterstützt 
werden. Ist dies nicht der Fall verwenden Sie „Peer-To-
Peer“.
Peer-To-Peer:
Bei „Peer-To-Peer“ wird jeder Basisstation eine weitere 
Basisstation als Synchronisationsziel vorgegeben. Dabei 
werden alle Basisstationen im System synchronisiert.

Beschreibung
3.6 MEHRZELLE
Im Bereich „Mehrzellen-Einstellungen“ können Sie die Mehrzellenkonfi-
guration zur Einstellung spezifischer Basisstationen vornehmen.

Mehrzellen-Status

Funktion Beschreibung
Systeminformationen Status des Mehrzellensystems.

1.5.3.7 ABMELDEN
Durch Klicken auf „Ab
ab.
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importieren Sie Kontakte über eine Telefonbuchdatei von einem 
P-Server

1 Klicken Sie auf die Option „Globales Telefonbuch“.

2 Wählen Sie im Feld „Standort:“ „LDAP-Server“ aus.
3 Geben Sie im Feld „Server“ die IP-Adresse des LDAP-Servers ein.
4 Geben Sie im Feld „Port“ den Port Ihres LDAP-Servers ein.
5 Geben Sie im Feld „Sbase“ die gewünschte Datenbasis (z. B. 

dc=meta) an.
6 Geben Sie im Feld „Bind“ den Benutzernamen zur Authentifizierung 

am LDAP-Server an.
7 Geben Sie ggf. das Kennwort ein.
8 Klicken Sie auf „Speichern“.

importieren Sie Kontakte durch Auswahl einer Telefonbuchdatei
1 Klicken Sie auf die Option „Globales Telefonbuch“.

2 Wählen Sie im Feld „Dateiname:“ durch Klicken auf „Datei 
auswählen“ die CSV-Datei aus, die die Kontaktdaten enthält.

3 Klicken Sie auf „Laden“ um die Datei zu laden.
4 Starten Sie die Basisstation erneut.

Der Dateiname der CSV-Datei ist beschränkt auf 31 Zeichen.

Einstellungen für d

Letztes von der IP Adres
erhaltenes Paket

Funktion
Mehrzellensystem

Mehrzellen-ID

Synchronisationszeit 
(s)

Datensynchronisation

Funktion



Swyx 19

1.5

So 

So 

1.6

1.6

Phone D510/ D565 an SwyxDECT 500 an
station bereits im Anmeldemodus, fahren Sie mit 
ten beginnen Sie mit Schritt (1).
lb der Weboberfläche die Option „Benutzer“.

enutzer durch Setzen eines Hakens aus.
ßend auf „Mobilteil(e) anmelden“. 
s wird aktiviert.

nü-Taste des SwyxPhone D510.
 Navigationstaste den Eintrag „Verbindung“ aus 
 mit „Auswahl“.
rieren“ aus und bestätigen Sie mit „Auswahl“.
llige Nummer (AC) ein und drücken Sie „OK“.

n der Basisstation angemeldet.

510/ D565 ZURÜCKSETZEN

one D510/ D565 auf Werkseinstellungen 

nütaste (3 waagerechte Striche).

 Kombination ein: [Sterntaste], 7, 3, 7, 8, 4, 2, 3, 

s Service-Menü.

ird nicht automatisch deaktiviert.
ungen zu verhindern, deaktivieren Sie den Anmelde-
ür innerhalb der Weboberfläche auf den Link „Benut-
en“.

Handgeräte nach einem Factory Reset neu in Betrieb 
ssen und lokale Dateien gelöscht werden.
AN DER SWYXDECT 500

.1 SWYXPHONE ANMELDEN
Während sich die Basisstation im Anmeldemodus befindet, können Sie 
das SwyxPhone D510 an der Basisstation anmelden. Halten Sie die 4-
stellige Nummer (Zugangs Code) bereit, die im Menü unter „Benutzer | 
Benutzer hinzufügen (bzw. Benutzer bearbeiten)“ im Feld „Zugangs 
Code“ eingetragen ist.

1 Drücken Sie die Me

2 Geben Sie folgende
[Sterntaste].
 Es öffnet sich da

Beachten Sie, dass die 
genommen werden mü
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.4 AUF WERKSEINSTELLUNGEN ZURÜCKSETZEN 
(FACTORY RESET)
Sie können den Factory Reset an der Basisstation oder in der Webober-
fläche ausführen.

setzen Sie die SwyxDECT 500 über die Basisstation zurück
1 Halten Sie den Reset-Schalter an der Basisstation für mindestens 10 

Sekunden mit einem spitzen Gegenstand gedrückt, bis die LED 
dauerhaft rot leuchtet.
 Die Basisstation wird in den Auslieferungszustand zurückgesetzt.

setzen Sie die SwyxDECT 500 über die Weboberfläche zurück
1 Wählen Sie in der Weboberfläche „Management | 

Auslieferungszustand“.

2 Bestätigen Sie mit „OK“.
 Die Basisstation wird in den Auslieferungszustand zurückgesetzt.

SWYXPHONE D510/SWYXPHONE D565 

Beachten Sie, dass die Konfiguration der Basisstation beim Zurücksetzen 
verloren geht.

So schließen Sie das Swyx
Befindet sich die Basis
Schritt (4) fort, ansons

1 Wählen Sie innerha

2 Wählen Sie einen B
3 Klicken Sie anschlie

Der Anmeldemodu

4 Drücken Sie die Me
5 Wählen Sie mit der

und bestätigen Sie
6 Wählen Sie „Regist
7 Geben Sie die 4-ste

Das Telefon wird a

1.6.2 SWYXPHONE D

So setzen Sie das SwyxPh
zurück (Factory Reset)

Der Anmeldemodus w
Um unbefugte Anmeld
modus. Klicken Sie daf
zer | Anmeldung stopp
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3 Wählen Sie den Menüpunkt „Master reset“ aus und bestätigen Sie 
das Zurücksetzen mit „OK“ oder der Auswahl-Taste.

Als Gedankenstütze kann man sich merken, dass die Buchstaben der 
Tastenkombination das Wort „Service“ ergeben.
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